
Newsletter vom 15.07.20 

Ein freundliches "Hallo" an alle Projektpartner*innen, Multiplikator*innen und Interessierte, 

ich hoffe, daß alle gesund sind und das auch so anhält. Seid bitte weiterhin achtsam, wachsam und übernehmt 

Verantwortung für Euch und andere. Covid 19 wird vermutlich noch lange Zeit Teil unseres Lebens sein und es liegt auch in 

unserer Verantwortung, mit der Situation für uns persönlich, für unser Umfeld und letztendlich alle Menschen 

entsprechend verantwortungsbewußt umzugehen, auch wenn das nicht immer einfach ist. 

Das erste halbe Jahr ist rum und ich beginne demnächst mit der Auswertung der Vorfälle. Wenn Ihr noch Mitteilungen für 

das Register habt, die noch nicht übermittelt wurden, holt dies bitte ganz schnell nach, damit die Vorfälle noch in der 

Auswertung berücksichtigt werden können. Es gibt dazu verschiedenen Möglichkeiten: 

per Mailbox: 0157-77 36 99 42  

per Anrufbeantworter: 030-74 07 88 31 

per Mail: fk@berliner-register.de 

per Twitter: https://twitter.com/regfhainkberg 

per Webformular: https://register-friedrichshain.de/vorfall.php 

Fragt bitte auch in Eurem Umfeld und in Euren Communities nach. Vielen Dank im Voraus. 

Kurz-Info für kommenden Samstag: 

Für den 18.07.20 um 14 Uhr ist ab Boxhagner Platz eine extrem rechte "Freedom-Parade von "Captain Future" geplant, die 

über die Warschauer Straße, voraussichtlich über den Kotti zur Hasenheide angemeldet ist. Es wäre großartig, wenn die 

Rechten nicht durch unseren Bezirk laufen können! youtube.com/watch?v=nzltGql5zdE 

Veranstaltungen vom Register: 

Wegen Corona halten sich in diesem Jahr die Veranstaltungen leider in Grenzen. Dennoch möchte ich bereits im Vorfeld auf 

zwei Veranstaltungen aufmerksam machen: 

17.09.2020 / 14:00-ca. 15:30 Uhr Verschwörungstheorien und Fake-News erkennen und widerlegen - Online-Workshop 

mit Giulia Silberberger  

(Anmeldung mit Name und ggf. Verein oder Institution forderlich) 

Broschüre vom Goldenen Aluhut:  

dergoldenealuhut.de/wp-content/uploads/VT-und-Fake-News-widerlegen_online_1.Auflage2020.pdf  

 

10.11.2020 Feierliche Eröffnung der Ausstellung "Hass vernichtet" von Irmela Mensah-Schramm zum 25 jährigen 

Jubiläum der Ausstellung  

mit vielen Überrraschungen - im Jugendwiderstandsmuseum Rigaer Straße 9/10 (Infos folgen) - Ausstellung bis 27.01.2021 

(Parallel im Mieterladen, Kreutzigerstr. 23, 10247 Berlin Ausstellung "Überzeichnet - Nazis entschlossen entgegen gemalt" 

von Irmela Mensah-Schramm) 

Für den Kalender 2021, der an diesem Tag der Öffentlichkeit erstmalig präsentiert werden soll,  mit Arbeiten aus 

Schüler*innen-Workshops von Irmela Mensah-Schramm "Mit bunten Farben gegen braune Parolen" sind wir mit Irmela 

noch auf der Suche nach finanzieller Unterstützung. Spenden sind erwünscht.  

Wer bis 10.08.2020 mindestens 20 € spendet, wird im Kalender namentlich erwähnt. 

    Spendenkonto:  UBI KLiZ e. V.        Deutsche Skatbank 

      IBAN: DE72 8306 5408 0004 1722 72  BIC: GENODEF1SLR 

                                   Verwendungszweck: K21 (+ Text - Name, Verein etc. - für Veröffentlichung im Kalender ab 20 € Spende) 

Weitere interessante Infos (Auswahl): 

Silvio Meier Preis 2020 

Keine festliche Veranstaltung wegen Corona in diesem Jahr, aber ein toller Filmclip mit den Preisträger*innen: berlin.de/ba-

friedrichshain-kreuzberg/aktuelles/bezirksticker/2020/artikel.956468.php 



Sondersendung zu rechten Tendenzen im Freien Radio Berlin-Brandenburg vom 08.07.2020 zum Nachhören 

- die Initiative Kein Generalverdacht und Neukölln Watch informieren über die Hintergründe rassistischer Stigmatisierung 

und rechter Angriffe in Neukölln 

- Fassadenfunk führte ein Interview mit Valentin, der einen Überblick zur rechter Forschung im städtischen Raum gibt 

- die Helle Panke befrage MdB Martina Renner zur Prepper-Szene in Deutschland 

Die Ausstrahlung war am 08.07.2020 um 12 Uhr. Dank an Radia Obskura, die ihre Sendezeit zur Verfügung gestellt haben. 

Link ins Archiv zur Sendung: mixcloud.com/StudioAnsage/sondersendung-rechte-tendenzen-und-verschiedene-sichtweisen-

darauf/ 

Infos: ubi-kliz.de/2_2_radio.html | studioansage.de | fr-bb.org 

Das Register und das Mietenstopp-Bündnis: "Wir holen uns den Kiez zurück" sendet jeden 3. Mittwoch um 19 Uhr. 

Jetzt erst recht - Solidarität ist mehr als Händewaschen 

Es geht um´s Ganze nicht nur in der Corona-Pandemie: Umsetzbare Forderungen im 7:30 min Audio zu hören: register-

friedrichshain.de/Termine/JetztErstRechtForderungen_MusikFreedom.mp3 

Berliner Zustände 2019 erschienen 

Gerade erschienen ist der Schattenbericht über Rechtsextremismus, Rassismus und Antisemitismus "Berliner Zustände". Ihr 

findet sie zum Download auf den Seiten: 

Mobilie Beratung gegen Rechtsextremismus:  

mbr-berlin.de/materialien-2/publikationen-handreichungen/berliner-zustande/?lang=de 

Antifaschistisches Pressearchiv und Bildungszentrum:  

rechtsaussen.berlin/kategorie/berliner-zustaende/berliner-zustaende-2019/ 

Magazine Nr. 7 erschienen 

Ebenso gerade erschien vom apabiz das Magazine Nr. 7, in der rechte Periodika unter die Lupe genommen und zentrale 

Diskurse beleuchtet werden, die eine Grundläge für argumentative Auseinandersetzungen sein können. Download aller 

Ausgaben: apabiz.de/publikationen/magazine/ 

Auch gerade erschienen: Bundesdeutsche Flüchtlingspolitik und ihre tödlichen Folgen 

Die 27. aktualisierte Auflage der Einzelfalldokumentation, herausgegeben von der ARI.  

ari-dok.org/dokumentation/ 

Die Dokumentation zeigt, dass mindestens 1298 Menschen durch Gewaltanwendungen von Polizei und 

Bewachungspersonal verletzt wurden - für 28 Menschen endetet diese Gewalt tödlich. 

Im Zuge der Corona-Pandemie finden Veranstaltungen und Seminare nach wie vor online statt. Was tun bei 

"Zoombombings"? 

Was tun, wenn Antisemit_innen, Rassist_innen oder Rechtsextreme Videokonferenzen oder Online-Seminare stören? Wie 

kann antisemitischen, rassistischen oder rechtsextremen Aussagen und Handlungen bei Veranstaltungen im virtuellen 

Raum praktisch begegnet werden? Wie können Online-Veranstaltungen für Veranstaltende und Teilnehmende möglichst 

sicher konzipiert und möglichst störungsfrei durchgeführt werden?Eine neue Handreichung der Mobilen Beratung gegen 

Rechtsextremismus Berlin (MBR) in Kooperation mit dem Bundesverband der Recherche- und Informationsstellen 

Antisemitismus e.V. (Bundesverband RIAS) gibt konkrete Tipps und erste Handlungsempfehlungen zum Umgang mit 

antisemitischen, rassistischen und rechtsextremen Vorfällen bei Online-Veranstaltungen und -Seminaren. 

Das achtseitige Handout zum Download: mbr-berlin.de/wp-content/uploads/2020/07/200714_MBR_RIAS-Handout-

Zoombombing.pdf 

Und seit gestern von Rederei FM am Netz: Best of AFD - Hate Edition 2.0 (150 Aussagen von 76 Politiker*innen in 23 

Minuten) 

Es lohnt sich auch den Beschreibungstext zu lesen: youtube.com/watch?v=wWxz55hzOdk 


